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Die gesamtwirtschaftliche Entwicklung erfordert es, dass nach der zwei Jahre zurückliegenden
Tarifanpassung (1. November 2002) eine Erhöhung der Fahrpreise zum 1. September 2004 un-
umgänglich ist. Zwei wichtige Bestandteile kennzeichnen das neue Tarifangebot der INVG: Fahr-
karten sind im Vorverkauf billiger und die Einführung der Partnertageskarte. Die Partnertages-
karte ist die Gelegenheit für Familien und Gruppen besonders kostengünstig die Busse der INVG
zu nutzen. Zum Erwerb der Busfahrscheine im Vorverkauf stehen über 40 tix-Fahrkartenautoma-
ten in den Sparkassengeschäftsstellen und an den Bus-Haltestellen sowie über 70 Verkaufsstel-
len in Geschäften zur Verfügung. So tragen die Fahrgäste in ihrem eigenen Interesse auch dazu
bei, dass der Fahrbetrieb schneller und reibungsloser funktioniert, wenn der Fahrer nicht mit dem
Verkauf der Karten aufgehalten wird.
Fahrpreise und allgemeine Tarifhinweise
gültig ab 1. September 2004

Die Tarifbestimmungen gelten für die Beförde-
rung von Personen, Tieren und Sachen auf allen
Linien der Ingolstädter Verkehrsgesellschaft.

Das Tarifgebiet (Verbundgebiet) der Ingolstädter
Verkehrsgesellschaft umfasst das gesamte
Stadtgebiet der Stadt Ingolstadt, die Gemeinde
Baar-Ebenhausen, die Gemeinde Böhmfeld, die
Gemeinde Buxheim mit dem Ortsteil Tauberfeld,
die Gemeinde Eitensheim, den Markt Gaimers-
heim mit den Ortsteilen Lippertshofen, Mittlere
Heide und Reisberg, die Gemeinde Großmehring
mit den Ortsteilen Demling, Katharinenberg,
Kleinmehring und Theißing, die Gemeinde Hep-
berg, den Markt Kösching mit den Ortsteilen
Bettbrunn und Kasing, die Gemeinde Lenting,
den Markt Manching mit den Ortsteilen Forst-
wiesen, Lindach, Niederstimm, Oberstimm, Pichl
und Westenhausen, den Markt Reichertshofen
mit den Ortsteilen Agelsberg, Langenbruck und
Winden, die Gemeinde Stammham mit dem Ort-
steil Appertshofen, die Gemeinde Wettstetten
mit dem Ortsteil Echenzell und die Stadt Voh-
burg mit den Ortsteilen Dünzing, Oberdünzing,
Menning, Irsching und Hartacker.
Fahrten, die innerhalb des INVG-Tarifgebietes
beginnen und außerhalb des INVG-Tarifgebietes
enden oder außerhalb des INVG-Tarifgebietes
beginnen und innerhalb des INVG-Tarifgebietes
enden, werden nach dem Regionaltarif des je-
weiligen Regionalverkehrsunternehmens abge-
rechnet. Die Anwendung des INVG-Tarifes ist bei
solchen Fahrten nicht zulässig.

Bei Fahrten, die das INVG-Tarifgebiet (Verbund-
gebiet) verlassen, bitten wir Sie, den Tarif beim
jeweiligen Verkehrsunternehmen zu erfragen.
Der Ingolstädter Airport-Express ist im INVG-Ta-
rif nicht enthalten.

1. Geltungsbereich:

Die Fahrpreise ergeben sich aus der Zahl der Ta-
rifzonen, die der Fahrgast befährt. Dem Zonen-
tarif ist ein Kurzstreckentarif vorgeschaltet.

Die Einteilung der Tarifzonen ergibt sich aus
dem Tarifzonenplan. Die Tarifzone 10 umfasst
das gesamte Stadtgebiet der Stadt Ingolstadt. In
der Tarifzone 21 liegen die Gemeinden Böhm-
feld, Buxheim, Eitensheim, Großmehring, Hep-
berg, Lenting, Stammham und Wettstetten, die
Märkte Gaimersheim und Kösching sowie die
Stadt Vohburg. Die Tarifzone 22 beinhaltet die
Gemeinde Baar-Ebenhausen sowie die Märkte
Manching und Reichertshofen. 
Die Tarifzonen 21 und 22 bilden gemeinsam die
Tarifzone 20.

2. Tarifstufen Kurzstrecke:
Fahrten bis zur 4. Haltestelle nach dem Einstieg.
Umsteigen ist nicht gestattet. Überschreiten von
Zonengrenzen ist zulässig.

Tarifstufe 1:
Fahrten innerhalb einer Tarifzone, also mit
Fahrtbeginn und Fahrtende in der Tarifzone 10
oder der Tarifzone 21 oder der Tarifzone 22. Die
Tarifstufe 1 gilt nur dann, wenn die gesamte
Fahrt in der jeweiligen Zone bleibt.

Tarifstufe IN+:
Fahrten zwischen den Tarifzonen 10 (Ingolstadt)
und 21 oder zwischen den Tarifzonen 10 (Ingol-
stadt) und 22. 
Die Tarifstufe IN+ gilt auch für Umsteigefahr-
ten, die aus einer Umland-Tarifzone (21 oder 22)
nach Tarifzone 10 (Ingolstadt) und anschließend
mit einer anderen Linie wieder zurück in diesel-
be Tarifzone führen.

Tarifstufe 2:
Damit wird das gesamte INVG-Tarifgebiet abge-
deckt (Netzkarte für die Zonen 10 und 20), also
auch Fahrten zwischen den Tarifzonen 21 und
22.

Die folgenden Regelungen sind generell zu be-
achten:

Gültigkeit

Die Fahrkarten gelten jeweils für den Zeitraum,
für den sie gelöst werden, längstens jedoch bis
zum Fahrplanende nach dem letzten Geltungs-
tag. Zum Silvesterfahrplan, Bürgerfestfahrplan,
Faschingsfahrplan und sonstigen Sonderfahr-
plänen gilt die jeweilige Fahrkarte bis zum Fahr-
planende.

3. Fahrkarten und Fahrpreise

Kostenlos
Busfahren!
Kostenlos
Busfahren!

www.invg.de

INVG-Wochen- und Monatskarte
für Erwachsene sowie Job-Ticket
und Jahreskarte berechtigen zur 

von 1 Erwachsenen und bis zu 
4 Kindern an Samstagen, Sonn-
tagen, Feiertagen und werktags
ab 19 Uhr in den Bussen der 

kostenlosen Mitnahme
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Mitnahmemöglichkeiten und Übertragbar-
keit

Mitnahmemöglichkeiten und die Übertragbar-
keit der Fahrkarten sind je nach Fahrkartenart
unterschiedlich geregelt. Angaben hierzu wer-
den bei den einzelnen Fahrkarten gemacht.

Anschlussfahrtenregelung

Sofern ein Inhaber einer Zeitkarte über den ört-
lichen Geltungsbereich seiner Zeitkarte hinaus-
fahren will, so muss er hierfür eine Anschluss-
fahrkarte des Bartarifes (Einzelfahrkarte oder
Streifenkarte) lösen. Die Tarifstufe für die An-
schlussfahrkarte richtet sich nach der Fahr-
strecke zwischen der Grenze des Geltungsberei-
ches der Zeitkarten und dem Ziel der Weiter-
fahrt. 
Die Anschlussfahrkarte gilt nur für eine Fahrt
und nur in Verbindung mit der Zeitfahrkarte, zu
der sie gelöst ist. Sie ist bereits innerhalb des
Geltungsbereiches der Zeitfahrkarte bei Antritt
der Fahrt zu entwerten. Bei Fahrten in der Ge-
genrichtung gelten vorstehende Regelungen
sinngemäß.

Kaufmöglichkeiten – Vorverkauf – Fahrer-
verkauf

Tageskarten, Streifenkarten und Zeitkarten sind
in allen Vorverkaufsstellen erhältlich. Einzelfahr-

karten, Tageskarten, Streifenkarten und Zeitkar-
ten sind an allen tix Fahrkartenautomaten er-
hältlich. An den tix Fahrkartenautomaten kann
bargeldlos mit GeldKarte bezahlt werden. Wird
eine Tageskarte in der Vorverkaufsstelle oder am
tix Fahrkartenautomaten gekauft, ist sie billiger
als im Fahrerverkauf. Wird eine Einzelfahrkarte
am tix Fahrkartenautomaten gekauft, ist sie bil-
liger als im Fahrerverkauf.

Im Fahrerverkauf sind ausschließlich die „Tages-
karte Montag mit Freitag“, die „Tageskarte für
Samstag, Sonn- und Feiertag“, die „Partnerta-
geskarte“ sowie die „Einzelfahrkarte für Erwach-
sene“, die „Einzelfahrkarte für Kinder“ sowie die
„Kurzstreckenkarten“ erhältlich.

Die Jahreskarte und das Job-Ticket werden nur
über die INVG-Mobilitätszentrale in der Doll-
straße 7, 85049 Ingolstadt ausgestellt.

3.1 Bartarif im Fahrerverkauf
Für alle Fahrkarten „Bartarif im Fahrerverkauf“
gilt, dass sie ab dem Ausdruck aus dem Bord-
computer gültig sind.

3.1.1 Tageskarte im Fahrerverkauf

Die Tageskarte gilt am aufgedruckten Tag und
berechtigt zu beliebig vielen Unterbrechungen
auf allen Linien im jeweiligen Gültigkeitsbereich
bis zum Fahrplanende. Die Tageskarte ist nicht
übertragbar und bietet keine Mitnahmemöglich-
keit weiterer Personen. Die Tageskarte für Sams-
tag, Sonn- und Feiertag ist eine ermäßigte Ta-
geskarte mit der Gültigkeit an einem Samstag,
an einem Sonntag oder an einem Feiertag. Die
Tageskarte für Samstag, Sonn- und Feiertag gilt
am aufgedruckten Tag und berechtigt zu belie-
big vielen Unterbrechungen auf allen Linien im
jeweiligen Gültigkeitsbereich bis zum Fahrplan-
ende. Diese Tageskarte ist nicht übertragbar und

Fahrkarte Tarifstufe 1 Tarifstufe IN+ Tarifstufe 2

Tageskarte
Montag mit
Freitag

€ 3,60 € 4,00 € 5,40

Tageskarte
Samstag, Sonn-
und Feiertag

€ 2,00 € 2,20 € 3,00

Partner-
tageskarte € 6,50 € 7,00 € 9,50

bietet keine Mitnahmemöglichkeit weiterer Per-
sonen. 
Die Partnertageskarte gilt für bis zu zwei Er-
wachsene und die zum Haushalt gehörenden
Kinder zwischen 6 und 14 Jahren. Die Partnerta-
geskarte ist daher besonders für Familien geeig-
net. Die Partnertageskarte gilt am aufgedruck-
ten Tag und berechtigt zu beliebig vielen Unter-
brechungen auf allen Linien im jeweiligen Gül-
tigkeitsbereich bis zum Fahrplanende.

3.1.2 Einzelfahrkarte im Fahrerverkauf

Einzelfahrkarten sind nicht übertragbar. Ihre
Gültigkeit beginnt ab Kauf. Einzelfahrkarten be-
rechtigen innerhalb ihres Gültigkeitsbereiches
zur einmaligen Benutzung auf dem kürzesten
Weg in Richtung auf das Ziel zu. Umsteigen in
Richtung auf das Fahrtziel und Fahrtunterbre-
chungen sind innerhalb von 2 Stunden ab Gerä-
teaufdruck gestattet. Wenn bei einer Fahrt eine
Haltestelle berührt wird, für die ein höherer
Fahrpreis ausgewiesen ist, so muss dieser Fahr-
preis entrichtet werden (z.B. Verlassen des Ver-
bundgebietes oder der Tarifzone).

Mit Einzelfahrkarte sind Rückfahrten und Rund-
fahrten nicht zulässig. Rückfahrten sind Fahrten
in Richtung auf den Ausgangspunkt auf dersel-
ben Strecke, die bei der Hinfahrt benutzt wurde.
Rundfahrten werden wie folgt definiert:

� Fahrten, die auf einem anderen Weg zum
Ausgangspunkt zurückführen;

� Fahrten, die zu einem Punkt führen, der nahe
dem Ausgangspunkt liegt;

� Fahrten, die zu einem Fahrtziel führen, das
bereits mit der Hinfahrt hätte erreicht wer-
den können.

Die Kurzstreckenkarte berechtigt zu Fahrten bis
zur 4. Haltestelle nach dem Einstieg. Umsteigen
ist nicht gestattet. 
Überschreiten von Zonengrenzen ist zulässig.

Fahrkarte Tarifstufe 1 Tarifstufe IN+ Tarifstufe 2

Einzel
Erwachsene € 1,80 € 2,00 € 2,70

Einzel Kind
(6 -14 Jahre) € 0,90 € 1,00 € 1,30

Kurzstrecke
4 Haltestellen

€ 1,10

€ 0,60

Kinder bis zum vollendeten 6. Lebensjahr sind frei.

www.invg.de

für Samstag, Sonn-
und Feiertag

Die
Tageskarte

Die
Tageskarte

ab  €2,-
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3.2  Bartarif im Vorverkauf

Für alle Fahrkarten im Bartarif im Vorverkauf
gilt, dass sie bei Fahrtantritt zu entwerten sind.

3.2.1 Tageskarte im Vorverkauf

Die Tageskarte gilt ab Entwertung am aufge-
druckten Tag und berechtigt zu beliebig vielen
Unterbrechungen auf allen Linien im jeweiligen
Gültigkeitsbereich bis zum Fahrplanende. 
Die Tageskarte ist nicht übertragbar und bietet
keine Mitnahmemöglichkeit weiterer Personen. 
Die Tageskarte für Samstag, Sonn- und Feiertag
ist eine ermäßigte Tageskarte mit der Gültigkeit
an einem Samstag, an  einem Sonntag oder an
einem Feiertag. Die Tageskarte für Samstag,
Sonn- und Feiertag gilt ab Entwertung am auf-
gedruckten Tag und berechtigt zu beliebig vielen
Unterbrechungen auf allen Linien im jeweiligen
Gültigkeitsbereich bis zum Fahrplanende. Diese

Fahrkarte Tarifstufe 1 Tarifstufe IN+ Tarifstufe 2

Tageskarte
Montag mit
Freitag

€ 3,40 € 3,70 € 5,10

Tageskarte
Samstag, Sonn-
und Feiertag

€ 2,00 € 2,20 € 3,00

Partner-
tageskarte € 6,00 € 6,50 € 9,00

Tageskarte ist nicht übertragbar und bietet keine
Mitnahmemöglichkeit weiterer Personen. 
Die Partnertageskarte gilt für bis zu zwei Er-
wachsene und die zum Haushalt gehörenden
Kinder zwischen 6 und 14 Jahren. Die Partnerta-
geskarte ist daher besonders für Familien geeig-
net. Die Partnertageskarte gilt ab Entwertung
am aufgedruckten Tag und berechtigt zu belie-
big vielen Unterbrechungen auf allen Linien im
jeweiligen Gültigkeitsbereich bis zum Fahrplan-
ende. 

3.2.2 Einzelfahrkarte im Vorverkauf

Einzelfahrkarten sind nicht übertragbar. Ihre
Gültigkeit beginnt ab Entwertung. 
Einzelfahrkarten berechtigen innerhalb ihres
Gültigkeitsbereiches zur einmaligen Benutzung
auf dem kürzesten Weg in Richtung auf das
Fahrtziel zu. 
Umsteigen in Richtung auf das Fahrtziel und
Fahrtunterbrechungen sind innerhalb von 2
Stunden ab Entwerteraufdruck gestattet. Wenn
bei einer Fahrt eine Haltestelle berührt wird, für
die ein höherer Fahrpreis ausgewiesen ist, so
muss dieser Fahrpreis entrichtet werden (z.B.
Verlassen des Verbundgebietes oder der Tarifzo-
ne).

Mit Einzelfahrkarten sind Rückfahrten und
Rundfahrten nicht zulässig. Rückfahrten sind
Fahrten in Richtung auf den Ausgangspunkt auf
derselben Strecke, die bei der Hinfahrt benutzt
wurde. Rundfahrten werden wie folgt definiert:

� Fahrten, die auf einem anderen Weg zum
Ausgangspunkt zurückführen;

� Fahrten, die zu einem Punkt führen, der nahe
dem Ausgangspunkt liegt;

� Fahrten, die zu einem Fahrtziel führen, das
bereits mit der Hinfahrt hätte erreicht wer-
den können.

Fahrkarte Tarifstufe 1 Tarifstufe IN+ Tarifstufe 2

Einzel
Erwachsene € 1,70 € 1,90 € 2,60

Einzel Kind
(6 -14 Jahre) € 0,85 € 0,95 € 1,25

Kinder bis zum vollendeten 6. Lebensjahr sind frei.

3.2.3 Streifenkarte

Die Streifenkarte ist eine ermäßigte Mehrfahr-
tenkarte für Erwachsene. Es gelten grundsätz-
lich die Bestimmungen wie für Einzelfahrkarten.
Die Streifenkarte kann auch von mehreren Fahr-
gästen gleichzeitig benutzt werden. Für jeden
Fahrgast ist die für das Fahrtziel erforderliche
Anzahl von Streifen zu entwerten. Dabei gelten
die entwerteten Streifen und alle leeren Streifen
mit niedrigerer Nummer als entwertet. Reichen
Restabschnitte einer Streifenkarte für die Fahrt
nicht aus, so können diese durch Abschnitte ei-
ner neuen Karte ergänzt werden, dabei sind bei-
de Streifenkarten entsprechend der benötigten
Streifenzahl zu entwerten. Die Einzelabschnitte
sind der Reihenfolge nach zu entwerten. 

Die Streifenkarte wird mit 12 Streifen zu € 5,20
ausgegeben. Die Anzahl der zu entwertenden
Streifen hängt von der Tarifstufe ab: für eine
Kurzstreckenfahrt sind es 2 Streifen, für eine
Fahrt mit der Tarifstufe 1 sind es 3 Streifen, mit
der Tarifstufe IN+   4 Streifen und mit der Tarif-
stufe 2 sind es 5 Streifen.

Die Streifenkarte ist nur im Vorverkauf (Fahrkar-
tenautomat oder Vorverkaufsstelle) erhältlich.

Fahrkarte Tarifstufe 1 Tarifstufe IN+ Tarifstufe 2

Streifenkarte
(Preis je Fahrt) € 1,30 € 1,72 € 2,15

Kurzstrecke
4 Haltestellen

€ 0,86

2 Streifen 3 Streifen 4 Streifen 5 Streifen
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INVG-Geschäftsführer Helmut Chase  
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3.3 Zeitkartentarif

3.3.1 Jahreskarte

Die Jahreskarte ist ein Fahrkartenblock mit zwölf
Monatskarten. Der Preis entspricht bei einer
durchschnittlichen Nutzungshäufigkeit einem
Einzelpreis je Fahrt von € 0,57 (Tarifstufe 1) bis
€ 0,85 (Tarifstufe 2). Der Gesamtpreis für die
Jahreskarte ist sofort beim Kauf zu bezahlen. Die
Jahreskarte kann nur für zwölf aufeinander fol-
gende Monate gekauft werden.

Die Jahreskarte besteht aus zwölf übertragbaren
Monatskarten, sie gelten an allen Tagen des
aufgestempelten Monats und berechtigen zu
beliebig vielen Unterbrechungen auf allen Linien
im jeweiligen Gültigkeitsbereich. Die Jahreskarte
ist übertragbar, d.h., sie kann an jede beliebige
Person zur Nutzung weitergegeben werden. Die
Jahreskarte kann aber jeweils nur von einer Per-
son gleichzeitig genutzt werden, eine Ein-
schränkung auf eine bestimmte Person erfolgt
nicht.

Die Jahreskarte berechtigt Montag bis Freitag
nach 19.00 Uhr, an Samstagen sowie an Sonn-
und Feiertagen zur Mitnahme von einem weite-
ren Erwachsenen und von allen zum Haushalt
gehörenden Kindern.

Die Jahreskarte wird nur über die INVG-Mobi-
litätszentrale in der Dollstraße 7, 85049 Ingol-
stadt verkauft.

3.3.2 Job-Ticket

Das Job-Ticket ist eine personenbezogene Jah-
reskarte (Persönliche Ausstellung), d.h., es ist
nicht übertragbar. 
Voraussetzung für die Ausstellung eines Job-
Tickets ist die Abnahmemenge, die ein Arbeitge-
ber für seine Mitarbeiter erwirbt. Der Erwerb
durch Einzelpersonen ist nicht möglich. Ein be-

Fahrkarte Tarifstufe 1 Tarifstufe IN+ Tarifstufe 2

Job-Ticket € 255,00 € 310,00 € 385,00

Fahrkarte Tarifstufe 1 Tarifstufe IN+ Tarifstufe 2

Jahreskarte € 420,00 € 510,00 € 630,00

stehendes Arbeits- oder Dienstverhältnis muss
nachgewiesen werden. Bei Beendigung des Ar-
beits- oder Dienstverhältnisses erlischt die Gül-
tigkeit des Job-Tickets.

Die Mindestabnahmemenge liegt bei 100 Karten
des gleichen Arbeitgebers je Jahr.

Der Gesamtpreis für die Job-Tickets ist sofort
beim Kauf zu bezahlen. Der Einzelpreis je Fahrt
entspricht beim Job-Ticket bei einer durch-
schnittlichen Nutzung zwischen € 0,35 (Tarif-
stufe 1) und € 0,53 (Tarifstufe 2).

Das Job-Ticket gilt an allen Tagen des aufge-
druckten Zeitraumes und berechtigt zu beliebig
vielen Unterbrechungen auf allen Linien im je-
weiligen Gültigkeitsbereich. 

Das Job-Ticket berechtigt Montag bis Freitag
nach 19.00 Uhr, an Samstagen sowie an Sonn-
und Feiertagen zur Mitnahme von einem weite-
ren Erwachsenen und von allen zum Haushalt
gehörenden Kindern.

3.3.3 Monatskarte für Erwachsene

Die Monatskarte für Erwachsene ist eine über-
tragbare Karte, d.h., sie kann an jede beliebige
Person zur Nutzung weitergegeben werden. Die
Monatskarte kann aber jeweils nur von einer
Person gleichzeitig genutzt werden, eine Ein-

Fahrkarte Tarifstufe 1 Tarifstufe IN+ Tarifstufe 2

Monat
Erwachsene €   43,00 €  52,00 €  65,00

schränkung auf eine bestimmte Person erfolgt
nicht. Die Monatskarte ist ab einem beliebigen
Datum für einen Monat gültig (z.B. vom 10. des
Kaufmonats bis zum 9. des Folgemonats) und
berechtigt zu beliebig vielen Fahrten im jeweili-
gen Gültigkeitsbereich. Der Einzelpreis je Fahrt
entspricht bei durchschnittlicher Nutzung zwi-
schen € 0,71 (Tarifstufe 1) und € 1,10 (Tarifstufe
2).

Die Monatskarte berechtigt Montag bis Freitag
nach 19.00 Uhr, an Samstagen sowie an Sonn-
und Feiertagen zur Mitnahme von einem weite-
ren Erwachsenen und von allen zum Haushalt
gehörenden Kindern.

Die Monatskarte für Erwachsene ist nur im Vor-
verkauf (Fahrkartenautomat oder Vorverkaufs-
stelle) erhältlich.

3.3.4 Monatskarte für Schüler, 
Studenten, Auszubildende

Die Monatskarte für Schüler, Studenten und
Auszubildende ist eine personenbezogene Karte.
Eine Übertragung ist ausgeschlossen. Für die
Nutzung ist der Nachweis der Berechtigung er-
forderlich (Bestätigung Schule, Universität,
Lehrvertrag, besonderer Ausweis). 

Die Monatskarte für Schüler, Studenten und
Auszubildende gilt an allen Tagen des gebuch-
ten Zeitraumes und berechtigt zu beliebig vielen
Unterbrechungen auf allen Linien im jeweiligen
Gültigkeitsbereich. 

Die Monatskarte für Schüler, Studenten und
Auszubildende ist nicht übertragbar und bietet
keine Mitnahmemöglichkeit weiterer Personen.

Der Preis für die Einzelfahrt entspricht bei einer
durchschnittlichen Nutzung zwischen € 0,63
(Tarifstufe 1) und € 0,93 (Tarifstufe 2).

Die Monatskarte für Schüler, Studenten, Auszu-
bildende ist nur im Vorverkauf (Fahrkartenauto-
mat oder Vorverkaufsstelle) erhältlich.

Fahrkarte Tarifstufe 1 Tarifstufe IN+ Tarifstufe 2

Monat Schüler /
Studenten /
Auszubildende

€   38,00 €  45,50 €  57,00
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3.3.5 Monatskarte für Senioren

Die Monatskarte für Senioren wird ausgestellt
für Personen ab dem vollendeten 60. Lebensjahr
(Nachweis nur mit Personalausweis oder Reise-
pass). Die Monatskarte Senioren ist übertrag-
bar, d.h., sie kann an jede beliebige Person ab
dem vollendeten 60. Lebensjahr zur Nutzung
weitergegeben werden. Die Monatskarte für Se-
nioren kann aber jeweils nur von einer Person
gleichzeitig genutzt werden, eine Einschränkung
auf eine bestimmte Person erfolgt nicht. Die
Monatskarte für Senioren ist ab einem beliebi-
gen Datum für einen Monat gültig (z.B. vom 10.
des Kaufmonats bis zum 9. des Folgemonats)
und berechtigt zu beliebig vielen Fahrten im je-
weiligen Gültigkeitsbereich. Der Einzelpreis je
Fahrt entspricht bei durchschnittlicher Nutzung
zwischen € 0,63 (Tarifstufe 1) und € 0,93 (Tarif-
stufe 2). 

Die Monatskarte für Senioren bietet keine Mit-
nahmemöglichkeit weiterer Personen.

Die Monatskarte für Senioren ist nur im Vorver-
kauf (Fahrkartenautomat oder Vorverkaufsstelle)
erhältlich.

Die Monatskarte für Senioren ist nur im Vorver-
kauf (Fahrscheinautomat oder Vorverkaufsstelle)
erhältlich.

3.3.6 Wochenkarte für Erwachsene

Die Wochenkarte für Erwachsene gilt an sieben
aufeinander folgenden Tagen und ist ab einem
beliebigen Datum gültig (z.B. vom Mittwoch der
ersten Woche bis zum Dienstag der Folgewo-

Fahrkarte Tarifstufe 1 Tarifstufe IN+ Tarifstufe 2

Woche
Erwachsene €   13,50 €  16,00 €  20,00

Fahrkarte Tarifstufe 1 Tarifstufe IN+ Tarifstufe 2

Monat
Senioren €   38,00 €  45,50 €  57,00

che). Sie berechtigt zu beliebig vielen Fahrten im
jeweiligen Gültigkeitsbereich. Der Einzelpreis je
Fahrt entspricht bei durchschnittlicher Nutzung
zwischen € 1,13 (Tarifstufe 1) und € 1,73 (Tarif-
stufe 2).

Die Wochenkarte für Erwachsene berechtigt
Montag bis Freitag nach 19.00 Uhr, an Samsta-
gen sowie an Sonn- und Feiertagen zur Mitnah-
me von einem weiteren Erwachsenen und von
allen zum Haushalt gehörenden Kindern.

Die Wochenkarte für Erwachsene ist nur im Vor-
verkauf (Fahrkartenautomat oder Vorverkaufs-
stelle) erhältlich.

3.3.7 Wochenkarte für Schüler,
Studenten, Auszubildende

Die Wochenkarte für Schüler, Studenten und
Auszubildende gilt an sieben aufeinander fol-
genden Tagen und ist ab einem beliebigen Da-
tum gültig (z.B. von Dienstag der ersten Woche
bis Montag der Folgewoche). Die Wochenkarte
für Schüler, Studenten und Auszubildende ist ei-
ne personenbezogene Karte. Eine Übertragung
ist ausgeschlossen. Für die Nutzung ist der
Nachweis der Berechtigung erforderlich (Be-
stätigung Schule, Universität, Lehrvertrag, be-
sonderer Ausweis). 

Die Wochenkarte für Schüler, Studenten und
Auszubildende gilt an allen Tagen des gebuch-
ten Zeitraumes und berechtigt zu beliebig vielen
Unterbrechungen auf allen Linien im jeweiligen
Gültigkeitsbereich. 

Die Wochenkarte für Schüler, Studenten und
Auszubildende ist nicht übertragbar und bietet
keine Mitnahmemöglichkeit weiterer Personen.

Der Preis für die Einzelfahrt entspricht bei einer
durchschnittlichen Nutzung zwischen € 1,00
(Tarifstufe 1) und € 1,43 (Tarifstufe 2).
Die Wochenkarte für Schüler, Studenten, Auszu-
bildende ist nur im Vorverkauf (Fahrkartenauto-
mat oder Vorverkaufsstelle) erhältlich.

Fahrkarte Tarifstufe 1 Tarifstufe IN+ Tarifstufe 2

Woche Schüler/
Studenten /
Auszubildende

€   11,00 €  13,20 €  16,50

3.4 Sonstige Tarife

3.4.1 Mitnahme von Sachen und Tieren

Begleitendes Handgepäck, Kinderwagen, Roll-
stühle und Hunde werden unentgeltlich beför-
dert.
Die Mitnahme von Fahrrädern ist nicht möglich.

3.4.2 Beförderung Schwerbehinderter

Gemäß des Gesetzes über die unentgeltliche Be-
förderung Schwerbehinderter im öffentlichen
Nahverkehr vom 09.07.1979 (BGBl. I, S. 989) in
der jeweils geltenden Fassung werden die Inha-
ber von Ausweisen mit Wertmarken unentgelt-
lich befördert. Zur unentgeltlichen Beförderung
ist der amtliche Ausweis mit der gültigen Wert-
marke vorzuzeigen.

3.4.3 Ersatzfahrkarte wegen Unbrauchbar-
keit € 30,00 

Unbrauchbar sind Fahrkarten entsprechend den
Bestimmungen des § 8 der Allgemeinen Beför-
derungsbedingungen. Dies gilt auch bei Fahr-
karten, die in Kunststoff ausgefertigt und be-
schädigt wurden.
Ersatzfahrkarten sind nur in der INVG-Mobi-
litätszentrale, Dollstraße 7, 85049 Ingolstadt er-
hältlich

Die Tarife der Ingolstädter Verkehrsgesellschaft
mbH, INVG, wurden von der Regierung von
Oberbayern als zuständiger Genehmigungs-
behörde gemäß §§ 39, 45 PBefG genehmigt.

4. Tarifgenehmigung

Übergangsregelung

Fahrkarten nach dem alten Tarif ver-
lieren am 30. September 2004 ihre
Gültigkeit. Diese Fahrkarten können
gegen Anrechnung des Restwertes in
der INVG-Mobilitätszentrale, in der
Dollstraße 7 in Ingolstadt,  bis zum 31.
Dezember 2004 umgetauscht oder
auf Wunsch der Restwert erstattet
werden. Bei der Erstattung des Rest-
wertes ist eine Bearbeitungsgebühr
entsprechend dem Personenbeförde-
rungsgesetz in Höhe von 1,50 € fällig.
Jahreskarte und Job-Ticket, die mit
dem Gültigkeitsbeginn 1. August 2004
oder früher verkauft werden, bleiben
bis zum aufgedruckten Datum gültig.   
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Die Stadt Ingolstadt und die INVG bieten in wirtschaftlich
schwierigen Zeiten weiterhin als einzige Stadt in Bayern eine
freiwillige Schülerbeförderung zu besonders günstigen Kondi-
tionen an. Obwohl die Steuereinnahmen der Stadt erheblich
sinken und auch die Staatszuschüsse um einen hohen sechs-
stelligen Euro-Betrag zurückgehen, wird dieses Angebot auf-
rechterhalten. 
Um die Reduzierung der staatlichen Zuschüsse
auffangen zu können, ist allerdings eine Er-
höhung der Eigenbeteiligung der Schüler not-
wendig. Die gesetzlich geregelte Kostenfreiheit
des Schulweges ist davon nicht betroffen. Rund
3.700 Schüler hatten in diesem Jahr Anspruch
auf die kostenlose Busbeförderung zur Schule –
ohne Eigenbeteiligung. 5.800 Schüler, die nicht
unter die gesetzliche Kostenfreiheit des Schul-
weges fallen, werden bei der Eigenbeteiligung
an der Fahrkarte von der Stadt - freiwillig - un-
terstützt. 
Auf das Schuljahr gerechnet (12 Schülermo-
natskarten zu je 38,- €) entstehen Kosten von
insgesamt 456,- €. Die Stadt übernimmt für das
kommende Schuljahr freiwillig davon Kosten in
Höhe von 276,- € (bisher 381,-€). Die Eigenbe-
teiligung der Schüler steigt jetzt von 75,- € auf
180,- € pro Schuljahr (das löste kontroverse
Diskussionen in der Öffentlichkeit in den ver-

gangenen Wochen aus). Es entstehen somit je-
dem Schüler monatliche Kosten von 15,- € zur
Benutzung der INVG-Buslinien. 
Aber nicht nur für die Fahrt zur und von der
Schule kann die Schülerkarte genutzt werden,
sondern auch zum Beispiel zu Fahrten für die
Freizeitgestaltung (Discos, Sportveranstaltungen
etc.) – egal wann und wohin. In anderen Städ-
ten gibt es die finanzielle Unterstützung der
Schüler für deren Mobilität (auch in der Freizeit)
nicht. Die derzeit prikäre Haushaltslage der
Stadt machte jedoch die Erhöhung der Eigenbe-
teiligung nötig.

Kostenfreiheit des Schulweges

Alle Schüler, bei denen der Schulweg weiter als
2 Kilometer (Jahrgangsstufe 1-4) bzw. mehr als
3 Kilometer Fußweg (Jahrgangsstufe 5-10) be-
trägt, erhalten ihre Schülerkarte kostenfrei.

Hierfür muss beim Schulverwaltungsamt der
Stadt Ingolstadt, Unterer Graben 2, 85049 In-
golstadt, eine gesonderte Antragstellung erfol-
gen. Die Entscheidung über die Kostenfreiheit
des Schulwegs obliegt dem Schulverwaltungs-
amt der Stadt Ingolstadt. 

Anträge für Schülerbeförderung gibt die INVG
seit 5. Juli 2004 über die Schulen aus oder kön-
nen in der INVG-Mobilitätszentrale in der Doll-
straße 7 in Ingolstadt abgeholt werden.

Die Schülerkarte mit Eigenbeteiligung wird
ausgegeben an: 
� alle mit 1. Wohnsitz in Ingolstadt gemeldeten

Vollzeitschüler (Grund- und Hauptschulen,
Realschulen, Gymnasien, Wirtschaftsschulen,
FOS/BOS, Berufsfachschulen und Berufs-
grundschuljahr)

� alle mit 1. Wohnsitz in Ingolstadt gemeldeten
Berufsschüler

� alle Studierenden, die in Ingolstadt wohnen
oder in Ingolstadt immatrikuliert sind

� alle Vollzeitschüler, welche die städtische
Technikerschule in Ingolstadt besuchen

� alle Ingolstädter Kinder, die noch keine Schu-
le besuchen, aber das sechste Lebensjahr
schon vollendet haben (Kindergartenkinder
ab 6 Jahre und vom Schulbesuch zurückge-
stellte Kinder)

Es besteht weiter das Angebot, bereits mit der
Antragstellung durch Zukauf die Differenz zwi-
schen der Tarifstufe 1 (Zone10) und den weite-
ren Tarifstufen IN+ bzw. Tarifstufe 2 zu entrich-
ten.

Für Familien mit drei und mehr Kindern (ausge-
nommen Berufsschüler und Studenten) wird für
das dritte und jedes weitere Kind die Schüler-
karte auf Antrag kostenfrei ausgestellt.  

Im Vergleich mit anderen Städten bei der
Schülerbeförderung ist das Angebot Ingolstadts
weiterhin äußerst attraktiv. 

Rund 3.700 Schüler hatten in diesem Jahr Anspruch auf die kostenlose Busbeförderung zur
Schule – ohne Eigenbeteiligung. 5.800 Schüler, die nicht unter die gesetzliche Kostenfrei-
heit des Schulweges fallen, werden bei der Eigenbeteiligung an der Fahrkarte von der Stadt
- freiwillig - unterstützt. 
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Busfahrkarten bequem im Vorverkauf erwerben: Die INVG
macht diesen Service für ihre Kunden an über 70 Stellen im Ver-
kehrsgebiet möglich. Es geht einfacher, schneller und in Ruhe.
Man muß nicht beim Fahrer anstehen und nicht lange im Geld-
beutel kramen, bis man die passenden Münzen gefunden hat.
So tragen auch  die Fahrgäste in ihrem eigenen Interesse dazu
bei, dass der Fahrbetrieb schneller und reibungsloser funktio-
niert, wenn der Fahrer nicht mit dem Verkauf der Karten aufge-
halten wird. In den Vorverkaufsstellen erhalten die INVG-Bus-
fahrgäste alle Fahrscheine mit Ausnahme Job-Ticket und Jah-
reskarte.
Wer sich am INVG-Service als Kartenvorverkaufstelle beteiligen
möchte, der wende sich an die INVG-Mobilitätszentrale in der
Dollstraße 7 in 85049 Ingolstadt.
Aktiv Markt Fanderl  
Berliner Str. 17, 85051 Ingolstadt, Tel. 08 41/7 23 38
Aktiv Markt Fanderl
Geisenfelder Str. 42, 85053 Ingolstadt, 
Tel. 08 41/9 61 29 29
Allkauf - Ingolstadt
Lena-Christ-Str. 1, 85055 Ingolstadt, 
Tel. 08 41/95 63 13
Bäckerei Martin Würzburger
Eichenwaldstr. 76, 85049 Ingolstadt, 
Tel. 08 41/8 21 66
Buchhandlung Schönhuber
Theresienstr. 6, 85049 Ingolstadt, Tel. 08 41/93 45-0
Burmeister Schreibwaren
Hohlweg 2, 85051 Ingolstadt, Tel. 08 41/75 89
Büropa
Goethestr. 15, 85055 Ingolstadt, Tel. 08 41/5 26 63
Drum Herum
Moritzstr. 2, 85049 Ingolstadt, Tel. 08 41/3 27 18
E-Center im Westpark
Am Westpark 6, 85057 Ingolstadt, Tel. 08 41/49 31 10
Espresso Coffice
Theresienstraße 9, 85049 Ingolstadt,
Tel. 08 41/3 79 33 69
Eubel Bäckerei
Oberstimmer Str. 21, 85051 Ingolstadt, 
Tel. 0 84 50/76 58
Eubel Bäckerei
Georg-Heiß-Str. 34, 85051 Ingolstadt, 
Tel. 0 84 50/86 59
Eubel Bäckerei
Haunwöhrer Str. 116, 85051 Ingolstadt, 
Tel. 08 41/9 51 96 07
Franziskus Apotheke 
Rathauplatz 13, 85049 Ingolstadt, Tel. 08 41/3 30 53
Friseur Donaubauer
Goethestr. 133, 85055 Ingolstadt, Tel. 08 41/5 97 83
Gemeinnützige Wohnungsbau GmbH
Minucciweg 4, 85055 Ingolstadt, Tel. 08 41/9 53 70
Getränke Hörl GmbH 
Riedweg 5, 85055 Ingolstadt, Tel. 08 41/3 82 72
Hertlein Lotto

Richard-Wagner-Str. 40, 85057 Ingolstadt, 
Tel. 08 41/3 70 99 52
Menig Presse und Buch GmbH
Bahnhofstr. 8, 85051 Ingolstadt, Tel. 08 41/97 31 40
Modehaus Xaver Mayr
Am Schliffelmarkt, 85049 Ingolstadt, 
Tel. 08 41/14 84
Moni´s Kramerladen
Kirchstr. 40, 85051 Ingolstadt, Tel. 08 41/98 07 92
Papeterie Hillenbrand  
Donaustr. 13, 85049 Ingolstadt, Tel. 08 41/3 29 35
Quelle Agentur Christa Maxant
Gaimersheimer Str. 58, 85057 Ingolstadt, 
Tel. 08 41/8 59 60
Reisebüro Kössl
Mauthstr. 4, 85049 Ingolstadt, Tel. 08 41/3 47 11
Reisebüro Stempfl Verkehrsgesellschaft mbH
Ettinger Str., 30 85057 Ingolstadt, 
Tel. 08 41/49 30 10
Schreibwaren Florian Neff  
Feselenstr. 18, 85053 Ingolstadt, Tel. 08 41/6 96 46
Schreibwaren Johann Euringer
Regensburger Str. 207, 85055 Ingolstadt, 
Tel. 08 41/3 64 64
Schreibwaren - Lotto Kapera
Peisserstr. 15, 85053 Ingolstadt, Tel. 08 41/6 14 39
Schreibwaren Miedel
Münchener Str. 83, 85051 Ingolstadt, 
Tel. 08 41/7 29 56
Schreibwaren Schiemann
Ettinger Str. 24, 85057 Ingolstadt, Tel. 08 41/8 16 93
Seitz Hobby Glas
Bauhofstr. 7, 85049 Ingolstadt, Tel. 08 41/3 51 37
Spangler Touristik
Dollstr. 1, 85049 Ingolstadt, Tel. 08 41/15 30
Zeitungs- und Tabakkammerl
Moritzstr. 6, 85049 Ingolstadt, Tel. 08 41/3 23 78
Gemeinde Baar-Ebenhausen
Münchener Str. 55, 85107 Baar-Ebenhausen, 
Tel. 0 84 53/3 20 50
Eubel Bäckerei
Rathausplatz 5, 85107 Baar-Ebenhausen, 
Tel. 0 84 53/33 72 61
Schumachers Getränke
Ingolstädter Str. 22, 85107 Baar-Ebenhausen, 
Tel. 0 84 53/76 39

Münchener Str. 105, 85051 Ingolstadt, 
Tel. 08 41/7 22 90
Holidayland
Mauthstr. 7, 85049 Ingolstadt, Tel. 08 41/93 84 70
INVG Mobilitätszentrale
Dollstraße 7, 85049 Ingolstadt, Tel. 08 41/93 41 80
Kohlmeier Schreibwaren
Gaimersheimer Str., 70 85057 Ingolstadt, 
Tel. 08 41/8 21 30
Kunst + Handwerk 
Dollstr. 19 85049 Ingolstadt, Tel. 08 41/3 26 58
KVB-Ingolstadt GmbH 
Ettinger Str. 107, 85057 Ingolstadt, 
Tel. 08 41/49 01 60
KVB-Ingolstadt GmbH 
Fahrkartenverkaufsstelle am ZOB Esplanade, 
85049 Ingolstadt, Tel. 08 41/3 30 38
Lotto Grabowski
Eichenwaldstr. 19, 85049 Ingolstadt, 
Tel. 08 41/8 11 22
Martens Lotto im Kaufland

Wir
suchen    S i e !
Auch Sie wollen den INVG-Service

als Kartenvorverkaufsstelle bieten:
Dann wenden Sie sich bitte an die 
INVG-Mobilitätszentrale 
in der Dollstraße 7, 
85049 Ingolstadt, 
Telefon (08 41) 9341825

Ingolstädter
Verkehrs-
Gesellschaft
mbH
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Metzgerei Josef Pauleser
Gaimersheimer Str. 2, 85113 Böhmfeld, 
Tel. 0 84 06/2 54
Spreßler + Bäuerlein
Schelldorfer Str. 3, 85113 Böhmfeld, 
Tel. 0 84 06/14 44
Gemeinde Buxheim
Dorfplatz  2, 85114 Buxheim, Tel. 0 84 58/3 99 80
Verwaltungsgemeinschaft Eitensheim
Eichstätter Str. 1, 85117 Eitensheim, 
Tel. 0 84 58/3 99 70
Metzgerei Pauleser
Eichstätter Str. 2, 85117 Eitensheim, 
Tel. 0 84 58/41 40
Bäckerei Wünsche

Baunoch Postagentur
Schelldorfer Str. 1, 85139 Wettstetten, 
Tel. 08 41/99 43 41 6 
Lottoannahme Elisabeth Kamal
Frühlingstr. 2, 85139 Wettstetten, 
Tel. 08 41/3 92 21

Standorte von tix Fahrkartenautomaten in
Sparkassen-Filialen
� Sparkassenhauptstelle am Rathausplatz
� Sparkasse Am Stein
� Sparkasse Asamstraße
� Sparkasse Berliner Straße
� Sparkasse Eriagstraße
� Sparkasse Etting
� Sparkasse Ettinger Straße
� Sparkasse Friedrich-Ebert-Straße
� Sparkasse Friedrichshofen
� Sparkasse Neuburger Straße
� Sparkasse Gaimersheimer Straße
� Sparkasse Gerolfing 
� Sparkasse Goethe-/Haenlinstraße 
� Sparkasse Goethe-/Schillerstraße
� Sparkasse Irgertsheim
� Sparkasse Klein-Salvator-Straße 
� Sparkasse Krumenauerstraße
� Sparkasse Mailing
� Sparkasse Münchener Straße
� Sparkasse Oberhaunstadt
� Sparkasse Unsernherrn
� Sparkasse Westpark
� Sparkasse Zuchering
� Sparkasse Gaimersheim
� Sparkasse Hepberg
� Sparkasse Kasing 
� Sparkasse Kösching
� Sparkasse Oberdolling
� Sparkasse Wettstetten
� Sparkasse Eitensheim
� Sparkasse Lenting
� Sparkasse Stammham
� Sparkasse Baar-Ebenhausen
� Sparkasse Großmehring 
� Sparkasse Manching
� Sparkasse Oberstimm
� Sparkasse Reichertshofen

Standorte von tix im Bereich von INVG-Hal-
testellen
1x Haltestelle Rathausplatz
1x Haltestelle Rathausplatz/Schutterstraße
2x Haltestelle Brückenkopf
2x Haltestelle ZOB/Harderstraße
2x Haltestelle Harderstraße
2x Kreuztor
3x ZOB/Bussteig 1/12/20
1x Weningstraße
3x Westpark
2x Saturn-Arena
1x Donautherme Wonnemar
1x Hauptbahnhof

INVG-Mobilitätszentrale in Ingolstadt, Doll-
straße 7  

Eichstätter Str. 5, 85117 Eitensheim, 
Tel. 0 84 58/84 30
Markt Gaimersheim
Marktplatz 3, 85080 Gaimersheim, 
Tel. 0 84 58/3 24 40
Pade Lotto
Kammühlweg 3, 85080 Gaimersheim, 
Tel. 0 84 58/3 00 79
Regionalbus Augsburg GmbH
Carl-Benz-Ring 20, 85080 Gaimersheim, 
Tel. 0 84 58/3 24 90
Gemeinde Großmehring
Marienplatz 7, 85098 Großmehring, 
Tel. 0 84 07/9 29 40
Gemeinde Hepberg
Schulstr. 5, 85120 Hepberg, Tel. 0 84 56/50 42
Bäckerei Mang
Hauptstr. 33, 85120 Hepberg, 
Tel. 0 84 56/53 84
Markt Kösching
Marktplatz 1, 85092 Kösching, 
Tel. 0 84 56/98 91-0
POGO Mode & Tracht Service-Galerie
Untere Marktstr. 1-3, 85092 Kösching, 
Tel. 0 84 56/86 62
Gemeinde Lenting
Rathausplatz 1, 85101 Lenting, Tel. 0 84 56/92 95-0
Markt Manching
Ingolstädter Str. 2, 85077 Manching, 
Tel. 0 84 59/85-0
Bäckerei Kuttenreich
Ingolstädter Str. 6, 85077 Manching, 
Tel. 0 84 59/33 08 62
Lottoannahme Rosemarie Hecht
Ingolstädter Str. 24, 85077 Manching, 
Tel. 0 84 59/62 71
Schauß Getränkemarkt
Manchinger Str. 39, 85077 Manching, 
Tel. 0 84 59/62 77
Schreibwaren Legner
Schlosserstr. 1, 85077 Manching, 
Tel. 0 84 59/69 53
Markt Reichertshofen
Schloßgasse 5, 85084 Reichertshofen, 
Tel. 0 84 53/51 20
Bäckerei Finkenzeller
Herzog-Heinrich-Platz 3, 85084 Reichertshofen, 
Tel. 0 84 53/71 87
Bäckerei Häusler
Pörnbacher Str. 9, 85084 Langenbruck, 
Tel. 0 84 53/33 25 10
Bäckerei Heiglbeck
Marktstr. 11, 85084 Reichertshofen, 
Tel. 0 84 53/91 03 14
Gemeinde Stammham
Nürnberger Str. 3, 85134 Stammham, 
Tel. 0 84 05/92 89-0
Heidi´s Buntstift
Westerhofener Str. 22, 85134 Stammham, 
Tel. 0 84 05/91 38 91
Stadt Vohburg
Ulrich-Steinberger-Platz 12/13, 85088 Vohburg, 
Tel. 0 84 57/92 92-0
Schreibwaren Beringer
Ulrich-Steinberger-Platz 11, 85088 Vohburg, 
Tel. 0 84 57/25 25
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Die derzeitigen Auswirkungen im INVG-Linien-
verkehr: Die Haltestellen Rathausplatz/Schutter-
straße an der ehemaligen Südfassade der Spar-
kasse existieren nicht mehr und die Schutter-
straße kann nur in eine Richtung befahren wer-
den. 

Für die Fahrten in Nord-Süd-Richtung gilt: Die
Fahrgäste der Linien 21, 31 und 41 müssen auf
die Haltestelle "Stadttheater" (an der Donaulän-
de) ausweichen.

Die Fahrgäste der Linien 15, 16, 20, 44 und 60
benützen jetzt die Haltestelle "Rathausplatz"
(Bussteig 1) und die Fahrgäste der Linien 30 und
40 müssen zur Ersatzhaltestelle in der Schutter-

straße, Bussteig 3 (vor dem Bekleidungsgeschäft
Kuttenreich), um die Busse nach Knoglersfreude
oder Niederfeld zu nutzen.   

Diese Umstellungen werden die Fahrgäste der
INVG nun das ganze Jahr begleiten. Im Zuge des
Baufortschritts am neuen Sparkassengebäude
und mit Beginn der Bauarbeiten zur Umgestal-
tung des Rathausplatzes werden im nächsten
Jahr weitere Änderungen im Ablauf des Linien-
verkehrs unumgänglich sein – über die Medien

und entsprechende Fahrgastinformationen wer-
den die INVG-Kunden über die aktuellen Verän-
derungen informiert.   

Die INVG bittet die Bevölkerung weiterhin um
viel  Geduld und Nachsicht wenn es durch die

Situation zu erheblichen Behinderungen kommt.
Die Baumaßnahmen und demzufolge die Behin-
derungen im INVG-Linienverkehr werden bis
voraussichtlich Oktober 2005 andauern. 

Die INVG steht seit Monaten vor einer großen Herausforderung – starke Einschränkungen bei der 
Bedienungsqualität der Linienbusse sind durch die Bauarbeiten am Rathausplatz und im Bereich 
der Schutterstraße an der Tagesordnung.  Besonders erschwert wird der tägliche Ablauf  durch
die beengte Situation an der Schutterstraße. Die Fahrgäste sind angehalten sich über die aktuelle
Linienführung zu informieren – Hinweisplakate an den Stelltafeln geben Aufschluss darüber.

Ingolstädter
Verkehrs-
Gesellschaft
mbH

www.invg.de

Sehen wir uns 
heute
Abend?
In den

Nachtbussen
der

Sehen wir uns 
heute
Abend?
In den

Nachtbussen
der
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Für Schüler und Studenten – das Ferien-Ticket Bayern
45 Tage kreuz und quer durch ganz Bayern. Sooft man will.

Einfach mal so in eine andere Stadt, günstig aufs Open-Air oder wieder mal Freunde 
besuchen. Die Freiheit genießen und in ganz Bayern mobil sein. Und das für nur 30,- Euro.

Wann gilt das Ferien-Ticket Bayern?
In den Sommerferien vom 31.07. bis
zum 13.09.04 können alle Schüler und
Studenten bis einschließlich 26 Jahre
das Angebot der Deutschen Bahn nut-
zen. 

Wo gilt das Ferien-Ticket Bayern?
Es gilt auf allen Schienenstrecken der
DB AG in Bayern. Darüber hinaus auf
den zum Teil auf dem Gebiet des
Landes Baden-Württemberg liegenden
Strecken Memmingen - Kißlegg -
Lindau und Ulm Hbf - Unterelchingen
sowie auf der Strecke zwischen Würz-
burg Hbf - Lauda - Miltenberg, auf der
Außerfernbahn (Strecke Pfronten-
Steinach - Reutte (in Tirol) - Griesen
(Oberbay.), auf den Strecken der
Bayerischen Oberlandbahn (Holzkirchen

Wo gibt es das Ferien-Ticket Bayern
Die Tickets gibt es an den DB-Verkaufs-
stellen im Geltungsbereich und an den
DB-Fahrkartenautomaten und im Inter-
net-Shop der Deutschen Bahn unter
www.bahn.de, sowie in den Bussen der
RBS.

Weitere Informationen im
Reisezentrum Ingolstadt Hbf, 
Öffnungszeiten: 
Mo - Fr 6.00 Uhr - 19.00 Uhr
Sa 6.50 Uhr - 18.00 Uhr
So 8.15 Uhr - 18.30 Uhr 
oder unter
www.ferienticketbayern.de
www.bahn.de
Hinweis: Das Ferien-Ticket Bayern gilt
nicht in den Bussen der INVG.

- Lenggries/Tegernsee/Bayrischzell).
Auf den Strecken der Regental Bahn-
betriebs GmbH (Kötzting - Lam), der
Kahlgrund-Verkehrs-Gesellschaft mbH
(Schöllkrippen - Kahl am Main) sowie
der Vogtlandbahn GmbH (Hof - Weiden
- Regensburg; Hof - Gutenfürst; 
Marktredwitz - Schirnding).

Bis zu folgenden Endpunkten gilt
das Ferien-Ticket Bayern:
Salzburg Hbf, Simbach (Inn), Passau
Hbf, Bayerisch Eisenstein, Furth i. Wald,
Schirnding, Gutenfürst, Probstzella,
Sonneberg (Thür) Hbf, Mellrichstadt,
Jossa, Kahl (Main), Stockstadt (Main),
Schneeberg (b. Amorbach), Lauda,
Dombühl, Nördlingen, Unterelchingen,
Ulm Hbf, Lindau Hbf, Nonnenhorn, 
Mittenwald, Kufstein.

Zusätzlich können die Busse folgen-
der Busgesellschaften ohne zusätzli-
chen Fahrschein benutzt werden:
Omnibusverkehr Franken (OVF), 
Regionalbus Ostbayern (RBO), Regio-
nalverkehr Oberbayern (RVO), Regional-
verkehr Allgäu (RVA), Regionalbus
Augsburg (RBA), Regionalverkehr
Bayrisch-Schwaben (RBS) und Kreis-
omnibusbetrieb Bad Kissingen (KOB).

Alle Nahverkehrszüge, RE, RB, IRE und
alle S-Bahnen in den Verbünden in
München und Nürnberg, die Verkehrs-
mittel und Busse der beteiligten Privat-
bahnen und Busgesellschaften und die
„Alex-Züge” zw. Oberstdorf und Mün-
chen können mit dem Ferien-Ticket
Bayern genutzt werden. Das Angebot
gilt in der 2. Wagenklasse.
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Der Ingolstädter Airport-Express X 109 ist der
bequemste Weg zum Flughafen München. Über
50.000 Kunden nutzten jeweils in den beiden
vergangenen Jahren das Busangebot der Flug-
hafenlinie – heuer werden 60.000 Fahrgäste er-
wartet.               

PKW-Parkplätze

Der Ingolstädter Airport-Express startet am Be-
triebshof der KVB-Ingolstadt GmbH in der Ettin-
ger Straße 107 in Ingolstadt. Auf dem KVB-In-
golstadt Betriebshof stehen bei Voranmeldung
ausreichend Parkplätze zur Verfügung, sodass
die Reisenden sich während Ihrer Geschäftsreise
oder Ihres Urlaubes keine Sorgen um ihren Pkw
machen müssen. Gegen eine Kaution von 5,— €
erhalten sie einen Parkschein, der berechtigt, in-
nerhalb des KVB-Ingolstadt Geländes auf extra
ausgewiesenen Parkplätzen während der Abwe-
senheit zu parken. Nach der Rückkehr wird ge-
gen Rückgabe des Parkscheins die Kaution er-
stattet. Die Parkmöglichkeit auf dem KVB-Ingol-
stadt Betriebshof garantiert den bequemen Zu-
stieg zum Airport-Express, man kann rechtzeitig
vor Abfahrt des Airport-Express mit dem Pkw
anreisen, das Gepäck in den Bus einladen und
am Betriebshof das Fahrzeug sicher abstellen.

Ab KVB-Ingolstadt Betriebshof 
in der Ettinger Straße

Vom KVB-Ingolstadt Betriebshof fährt der Air-
port-Express X 109 zum Audi-Forum. Ansch-
ließend wird der Zentrale Omnibusbahnhof
(ZOB) vom X 109 angefahren. Dort erfolgt die
Verknüpfung mit dem gesamten INVG-Linien-
netz. Über die Goethestraße, mit Halt an den
Omnibushaltestellen Kurt-Huber-Straße, erfolgt
die Fahrt zur Bundesautobahn und die Weiter-

fahrt zum Flughafen München. 
An den Anschlussstellen Langenbruck und Pfaf-
fenhofen/Schweitenkirchen wird nach Voran-
meldung gehalten. Am Flughafen München er-
folgt die Anfahrt am Zentralterminal. Von dort
aus ist mit kurzem Weg jedes Abflugterminal
bzw. Ankunftsterminal zu erreichen.  Gruppen
erhalten bei Voranmeldung Sonderkonditionen.
Für Besucher der Diskothek Break Out, an der
Autobahnausfahrt Pfaffenhofen/Schweitenkir-
chen wird zu bestimmten Zeiten preisliche Son-
derkonditionen geboten.
Die Buchung der Tickets für den X 109 ist in fast
allen Reisebüros, am ZOB, bei der KVB-Ingol-
stadt GmbH sowie in der INVG-Mobilitätszen-
trale in der Dollstraße 7 in Ingolstadt möglich.
Für den Airport-Express gibt es ein eigenes Info-
Telefon: 0841/4901620.

Tagesausflüge

„Tagesausflüge zum Münchener Flughafen zum
Preis eines Mittagessens”, so lautet das Motto
einer Sonderaktion mit der der Airport-Express
eine weitere Attraktivitätssteigerung erfährt.
Besonders Familien mit Kindern, Ausflugsunter-
nehmen, Kindergarten- und Schülergruppen
sollen mit diesem Angebot ein interessantes
und kostengünstiges Ausflugsziel entdecken.
Im Sonderaktions-Pauschalpreis von 9,50 € (Er-
wachsene) ist die Hin- und Rückfahrt mit dem
Airport-Express X 109 (Abfahrt 8.00 - 16.00 Uhr,
Rückfahrt 11.00 – 20.00 Uhr) sowie ein Hauptge-
richt im Restaurant „Ikarus“ im Flughafen-Besu-
cherpark enthalten. Für Kinder bis 14 Jahren sind
7,50 Euro zu entrichten, dies gilt auch für die Be-
sucherprogramme „Dimension M“ und „Air-Bus“. 
Wenn die Ausflügler das Programm „Dimension
M“, das heißt inklusive Besuch des gesamten
Besucherparks, Multi-Media-Schau, historische
Flugzeuge und Besucherhügel wählen, sind für
die Erwachsenen inklusive das Hauptgericht
11,50 € zu bezahlen. Insgesamt 14,50 € kostet
für Erwachsene das Programm „Air-Bus“ in dem
noch zusätzlich eine Flughafenrundfahrt ent-
halten ist. Hierzu ist das Mitbringen des Perso-
nalausweises oder Reisepasses notwendig. Die
Ausflugsangebote gelten allerdings nicht für
Flugreisende und Berufspendler. 
Anmeldungen für die Tagesausflüge sind mög-
lich bei der KVB-Ingolstadt GmbH, Telefon 0841
- 4901620; bei der INVG - Telefon 0841 -
934180; beim Ingolstädter ZOB unter 0841 -
33038; bei der Antonius-Schwaige, Telefon
0841-32680, TUI-Reisecenter 0841- 493040,
Angie’s Imbiss Telefon 0171-9719146 und Lot-
to/Toto Pade in Gaimersheim unter Telefon
08458 - 30079.

"Am Flughafen München schnellen Passagierzahlen in die
Höhe," so lauteten die Schlagzeilen vor wenigen Wochen in den
Medien. Im 1. Halbjahr dieses Jahres bilanzierte der Airport ei-
nen neuen Passagierrekord mit rund 12,6 Mio. Fluggästen – zu-
dem ein Plus von nahezu neun Prozent gegenüber dem Vorjahr.
Etwa 24.000 Menschen haben auf dem Flughafenareal eine Be-
schäftigung gefunden. Mit dem Ingolstädter Airport-Express X
109 bietet die KVB Ingolstadt GmbH den Flugreisenden aus der
Region Ingolstadt im 90-Minuten-Takt zum Flughafen Mün-
chen und zurück einen attraktiven und kostengünstigen Fahr-
service, der auch von den Airport-Berufspendlern intensiv ge-
nutzt wird. 



_____________________________________________________ Ingolstädter Airport-Express

13

Fahrplan Airport-Express X 109

Fahrpreis inkl. MwSt. von/bis Ingolstadt/BAB Langenbruck Von/bis BAB Pfaffenhofen
Einzelfahrt Hin- u. Rückfahrt Einzelfahrt Hin- u. Rückfahrt

Erwachsene 14,50 € 24,00 € 9,00 € 14,00 €

Kinder bis zum
vollendeten 6. Lebensjahr frei frei frei frei

Kinder von 6 bis 15 Jahren 10,50 € 18,00 € 6,50 € 10,50 €

Familienkarte (max. 2 Erwachsene
und zur Familie gehörende Kinder
unter 18 Jahre) 30,00 € 50,00 € 18,00 € 30,00 €

Wochenkarte 50,00 € Schüler/Azubi       41,00 € 40,00 € Schüler/Azubi       30,00 €

Monatskarte 160,00 € Schüler/Azubi     123,00 € 133,00 € Schüler/Azubi     102,50 €

Jahreskarte 1.585,00 € Schüler/Azubi  1.227,00 € 1.330,00 € Schüler/Azubi  1.023,00 €

E-Mail: ingolstadt@kraftverkehr-bayern.de · Internet: www.kraftverkehr-bayern.de

Tarife Airport-Express X 109
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Tiefgarage 
„Am Münster“

386 Stellplätze

Öffnungszeiten:
Einfahrt und Ausfahrt rund um die Uhr

Gebühren:
1. angefangene Stunde € 1,00
jede weitere 1/2 Stunde € 0,50
ab 14.00 bis 7.00 Uhr früh pauschal € 2,00
Dauerparker € 55,00 mtl.

P̂

Tiefgarage 
„Am Schloß“

504 Stellplätze

Öffnungszeiten:
Einfahrt und Ausfahrt rund um die Uhr

Gebühren:
1. angefangene Stunde € 1,00
jede weitere 1/2 Stunde € 0,50
ab 14.00 bis 7.00 Uhr früh pauschal € 2,00
Dauerparker € 50,00 mtl.
Schüler- u. Studentenkarte € 25,00 mtl.

P̂

Tiefgarage 
„Am Theater“

Einfahrt Ost + West - 1314 Stellplätze

Öffnungszeiten:
Einfahrt und Ausfahrt rund um die Uhr

Gebühren:
1. angefangene Stunde € 1,30
je weitere 1/2 Stunde  € 0,70 sowie € 0,60 

im Wechsel
ab 14.00 bis 7.00 Uhr früh pauschal € 2,00
Sonn- u. Feiertage pauschal € 2,00
Dauerparker - Einfahrt West € 70,00 mtl.
Dauerparker - Einfahrt Ost € 55,00 mtl.
Studentenkarte - Einfahrt Ost € 20,00 mtl.

Kurzparkzonen 
im Altstadtbereich

ca. 750 Stellplätze

Höchstparkdauer 2 Stunden

Parkgebühren 30 Min. € 0,50;
1 Stunde € 1,00
2 Stunden € 2,00

Mo-Fr von 09.00-18.00 Uhr
Sa von 09.00-14.00 Uhr
Sonn- u. Feiertage gebührenfrei

P̂

P

Parken in Ingolstädter Tiefga-
ragen ist jetzt wieder günsti-
ger. Unter dem Slogan „Zwei
nach Zwei im Sommer“ ist das
Parken ab 14 Uhr für eine Ge-
bührenpauschale von zwei
Euro in den Altstadt-Tiefgara-
gen „Am Theater”, „Am
Schloß” und „Am Münster”
möglich.

Welche finanzielle Vorteile „Zwei nach Zwei im
Sommer“ bringt zeigen die nachfolgenden Bei-
spiele an Hand der Tiefgarage „Theater“:

Parkdauer:
14 bis 14.30 Uhr bisher 1,30 € neu 0,50 €
14 bis 18.00 Uhr bisher 7,20 € neu 2,00 €
13 bis 20.00 Uhr bisher 7,80 € (Tageshöchst-
satz) neu 3,30 €.

Dieses verbilligte Pauschalangebot ist in der Til-
ly-Tiefgarage und am Hallenbad nicht erforder-
lich, weil hier bereits mit Tagespauschalen von
einem Euro bzw. zwei Euro günstigere Ta-
gespauschalen gelten. 

Voraussichtlich bis 30. September 2004 wird die
Aktion „Zwei nach Zwei im Sommer“ andauern.

„Zwei nach Zwei”

„Zwei nach Zwei”

„Zwei nach Zwei”

Parkplatz an der
südlichen Ringstraße

600 Stellplätze

Parkgebühren: gebührenfrei, bei Veranstal-
tungen gebührenpflichtig

30 Stellplätze Bus

Parkplatz am Festplatz
1500 Stellplätze

Parkgebühren: gebührenfrei
Bei Festveranstaltungen und Ausstellungen 
geschlossen

Parkplatz am Hallenbad
900 Stellplätze

Parkgebühren:
gebührenpflichtig Mo-Fr 7-18 Uhr
gebührenpflichtig Sa bis 14 Uhr
gebührenfrei So und Feiertage
Gebühren:
bis 2 Std. €   0,50
2 bis 4 Std. €   1,00
über 4 Std. €   2,00
Tagespauschale €   2,00
Dauerparker € 30,00
Schüler, Studenten, Anwohner € 15,00

P

P

P
Tiefgarage 

„Am Reduit Tilly“
440 Stellplätze

Öffnungszeiten:
Einfahrt und Ausfahrt rund um die Uhr

Gebühren:
Tagespauschale € 1,00
Dauerparker € 20,00 mtl.

P̂

Park + Ride
Mit dem Tiefgaragenticket im Bus kostenlos in die Innenstadt

P+R

Verwaltung der Tiefgaragen
IFG • Wagnerwirtsgasse 2

85049 Ingolstadt
Tel. (08 41) 305-30 43

Tiefgaragen
Öffentliche 
Parkplätze

P̂

P

2 nach 2Parkpauschale ab 14 Uhr

* in allen IngolstädterInnenstadt-Tiefgaragenvom 3.5. - 30.9.04

*Tilly-Tiefgarage: Tagespauschale 1,- E, Hallenbadparkplatz: Tagespauschale 2,-E

P2.-Enur

de
si

gn
 b

y 
ju

es
pi



____________________________________________________ Veranstaltungen in Ingolstadt

"Feste feiern" ist jetzt ange-
sagt und tausende Besucher
werden wieder in Ingolstadts
größtem "Biergarten" (ca.
5000 Sitzplätze) im Klenze-
park am "Donaustrand" er-
wartet: Das Ingolstädter Wir-
tefest (30. Juli bis 1. August)
und Schanzer Donaufest (13.
August bis 15. August) laden
jetzt wieder Jung und Alt zum
geselligen Beisammensein.

aus Donauwörth, Stepperg, Lauingen, Neuburg
und zwei Teams aus Ingolstadt ihre Kräfte und
Geschicklichkeit messen.
Für das leibliche Wohl der Gäste ist selbstver-
ständlich bestens gesorgt –  die Wirte werden
ihre Gäste mit ihrem vielseitigen Speisenange-
bot – von u.a. bayerischen Schmankerln, Paella,
Asia-Pfanne bis hin  zum Steckerlfisch - kulina-

Los geht’s am Freitag, 30. Juli, mit dem Wirte-
fest, das bis zum Sonntag, 1. August, mit zahl-
reichen Attraktionen aufwartet. Die Organisati-
on liegt in den bewährten Händen von Norbert
Gschwendtner und den teilnehmenden Wirten
vom Brauereigasthof Hofmark, Cafe im Klini-
kum, Wirtshaus zum Pauli, Schlosskeller, Sigi´s
cafe Bistro, Hotel Anker, Zum Kanonier, Pilshäusl
und Restaurant im Stadttheater.
Nach dem Bieranstich am Freitag durch Ober-
bürgemeister Alfred Lehmann um 18 Uhr sorgt
die Musikkapelle Bayern TOP für die musikali-
sche Unterhaltung bis 23.30 Uhr. Der schon tra-
ditionelle Höhepunkt beginnt um 19.00 Uhr mit
dem Fischerstechen bei dem die Mannschaften

risch verwöhnen. Zum Ausschank kommen die
bekannten und beliebten Nordbräu-Bierspezia-
litäten sowie alkoholfreie Spezialitäten. Die Maß
Bier kostet beim Wirtefest 5,40 €. Die Abende
kann man an verschiedenen Bars bis 3 Uhr früh
ausklingen lassen.     
Auch an den folgenden Tagen ist für Stimmung
und Unterhaltung bestens gesorgt – so tritt am

...und der Sommer kann kommen!
6 auf einen Streich*
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Jesuiten Quelle Mineralbrunnen GmbH · Gutsstraße 5 · 85055 Ingolstadt · Tel.: 0841/955960 · www.jesuitenquelle.de · info@jesuitenquelle.de

Natürliches Mineralwasser 

mit Kohlensäure versetzt,

enteisent!

Natürliches Mineralwasser 

ohne Kohlensäure versetzt,

enteisent!

Natürliches Mineralwasser 

mit 12,5% reinem Saft.

Nur mit Fruchtzucker!

Kalorienreduziertes Radler,

Diät Erfrischungsgetränk.

50% weniger Kalorien!

Sportwellnessgetränk

mit L-Carnitin, Calcium 

und Magnesium!

Mineralwasser 

mit 50% Fruchtsaft,

ohne Zuckerzusatz.

Auch in den neuen 0,5 l PET Flaschen!

*Der Schneider
von Ulm erlegte 

zwar »7 auf einen
Streich«, für seinen Durst 
hätten unsere »neuen 6« 
aber auf jeden Fall gereicht!

Traditioneller Höhepunkt beim Wirtefest ist das Fischerstechen auf der Donau.
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Einfach Wünsche erfüllen

easyCredit
� flexibler Wunschkredit 1.000 - 75.000 EUR

� ab 5,60%effektiver Jahreszins

� keine Sicherheiten erforderlich
� keine Angabe des Verwendungszwecks

easyCredit ist ein Produkt unseres Verbundpartners norisbank AG

Wir sind die „Wünsche-Erfüller”!

Holen Sie sich Ihren easyCredit
So bestellen Sie

1. persönlich bei unseren Beratern oder

2. „technisch” im Internet unter www.rb-ingolstadt.de

BeraterBank · ServiceBank · DirectBanking

NEUES ANGEBOT FÜR SIE

Sommerabend der Chöre in
den Innenstadtkirchen 

"Sommerabend der Chöre" heißt das außer-
gewöhnliche Konzert, zu dem das Katholi-
sche Stadtdekanat/Dekanatsbüro am Sams-
tag, 24. Juli, einlädt. Bekannte Chöre aus
München, Ingolstadt und Eichstätt präsentie-
ren ab 19 Uhr in St. Moritz, Maria de Victoria
und im Münster Chormusik aus fünf Jahr-
hunderten. Dabei lassen die schönsten Kir-
chen der Innenstadt verschiedene Klanger-
lebnisse für die Hörer entstehen. 

Mitwirkende sind der Eichstätter Domchor
(Leitung: Domkapellmeister Christian Heiß),
Incanto Corale (Leitung: Eva-Maria Atzerodt)
und der Bel Canto Kammerchor München
(Leitung: Tanja Schubert). Die künstlerische
Gesamtleitung liegt in den Händen von Eva-
Maria Atzerodt. 
Auf dem Programm stehen unter anderem
Werke von Giovanni P. da Palestrina, Johann

Sebastian Bach, Henry Purcell, Psalmen von
Heinrich Schütz, das Kyrie und Gloria aus der
8-stimmigen Missa Es-dur von Josef Rhein-
berger sowie Chormusik aus dem 20. Jahr-
hundert. Zum Abschluss singen die drei Chö-
re gemeinsam das "Ave Maria" von Sergej W.
Rachmaninow und das "Abendlied" von Josef
Rheinberger.

Zwischen den Konzerten in Maria de Victoria
und im Münster steht für die Besucher im
Innenhof des Canisiuskonviktes ein Glas Sekt
bereit, das im Eintrittspreis bereits enthalten
ist. Auch nach den Konzerten besteht die
Möglichkeit, den Abend bei einem kleinen
Imbiss im Innenhof des Canisiuskonviktes
ausklingen zu lassen. 

Der Eintrittspreis beträgt 10 € (ermäßigt 7
Euro) zuzüglich Vorverkaufsgebühr bzw. an
der Abendkasse 13 € (ermäßigt 10 €). Karten
gibt es im Vorverkauf in der Donaukurier Ge-
schäftsstelle in der Mauthstraße, im Musik-
haus Zäch und im espresso Coffice.

Samstag - Festbeginn um 18 Uhr – ab 19 Uhr
die Showband Inflagranti auf und am Sonntag
nach dem Festbeginn um 17 Uhr liegt die Pro-
grammgestaltung bei den Intersound – Münch-
ner Buam.

Schanzer Donaufest
Zwei Wochen später laden die Marinekamerad-
schaft und Narwalla Ingolstadt zum größten
Biergartenfestival an den "Donaustrand" im

Klenzepark vom Freitag 13. bis Sonntag 15. Au-
gust ein. Das "Schanzer Donaufest" ein Fest mit
langer Tradition, das vor vielen Jahren vom Au-
waldsee an den heutigen Platz verlegt wurde,
kann auch dieses Jahr wieder mit einem super
Show-Programm aufwarten, auf das sich viele
schon freuen. 
Am Freitag, nach dem Bieranstich um 17 Uhr,
heizt ab 19 Uhr die Show-Band "Cockpit"  bis in
den späten Abend den Besuchern richtig ein
und am Samstag, 14. August, bringt ab 19 Uhr
die Superband "Inflagranti" die Stimmung zum
Kochen. Nach Einbruch der Dunkelheit - um ca.
21 Uhr - wird dann der traditionelle Höhepunkt
des Schanzer Donaufestes, die "Flammende Do-
nau" mit ihrem spektakulären Brillantfeuerwerk,
den Festplatz vor den Toren der Altstadt in ein
bizarres und vielbestauntes Licht tauchen.
Mit der feierlichen Hl. Messe am Sonntag um 10
Uhr,  wird der Abschlusstag eingeleitet. Nach
dem Feldgottesdienst können die Gäste sich bei
einem zünftigen Frühschoppen ab 11 Uhr schon
auf den späten Nachmittag einstimmen: Ab 17
Uhr ist die Caribic-Brasil-Band "Mistura Cor"
angesagt, die ebenfalls für einen musikalischen
Höhepunkt und Festivalstimmung sorgt.
Für alle Besucher des Wirtefestes und des
Schanzer Donaufestes nicht zu vergessen: Mit
den Bussen der INVG sicher zu den Veranstal-
tungen und sicher und unbeschwert wieder
nach Hause.  


